
 
 
 

Gemeinderatssitzung vom 8. Mai 2008 
Beschlüsse1 

 
 

Pritschenankauf – Kommunalfahrzeug 
 
Der Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat über den notwenigen Ankauf eines neuen 
Pritschenwagens für die Gemeinde. Drei Anbote für verschiedene Ausführungen wurden eingeholt 
(ab € 25.000,--). Nach ausführlicher Diskussion stellt der Bürgermeister den Antrag, der Gemeinderat 
möge den Ankauf eines neuen Pritschenwagens mit einem Höchstbetrag von € 30.000,-- 
beschließen. Der Antrag des Bürgermeisters wird  einstimmig angenommen. 
 
 

Verkauf der Gemeindeobstpressanlage 
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die in der Festhalle vorhandene Obstpressanlage an den 
Bestbieter zu verkaufen. Durch Einschaltungen im Gemeinderundschreiben, in der Weststeirischen 
Rundschau bzw. durch Kontaktaufnahme mit der Fa. Kranzl soll für den Verkauf geworben werden. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Kündigung der Schuster Hausverwaltung und Neuabschluss mit der Hausverwaltung 

STIWOG Immobilien für die 3 Gemeindewohnungen in Lasselsdorf    
 
Der Bürgermeister berichtet über die Kündigung der Schuster Hausverwaltung, die seit 1.1.2003 die 
Hausverwaltung für die drei Gemeindewohnungen in Lasselsdorf durchführt. Das 
Verwaltungsverhältnis endet mit 30. Juni 2008. Als neue Hausverwaltung wird die STIWOG 
Immobiliengesellschaft mbH , Elisabethstraße 5, 8010 Graz vorgeschlagen (verwaltet auch die 
Wohnanlage in Graschuh). Der Gemeinderat beschließt  einstimmig den Hausverwaltungsvertrag 
mit der STIWOG Immobiliengesellschaft mbH ab dem 1. Juli 2008. 
 
 

Erhöhung der Tarife für die künstliche Rinderbesamung 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Rassach beschließt über Antrag des Bürgermeisters einstimmig, 
die Gemeindeförderung für die künstliche Rinderbesamung von derzeit € 26,00 auf € 31,00 pro 
Besamung rückwirkend mit 1. März 2008 zu erhöhen. 
 
 

Anschaffung von bedruckten Kuverts, Briefpapier und  
Papier für Gemeinderundschreiben mit Gemeindelogo 

 
Über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig den Ankauf von 
Briefpapier, Papier für Gemeinderundschreiben und Kuverts (für den Bedarf von drei Jahren) mit dem 
Aufdruck des neuen Gemeindelogos.  

                                                
                                   1 vorbehaltlich der Genehmigung durch den Gemeinderat in der nächsten GR-Sitzung 


